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Liebe Mitchristen! 

Können Sie sich erinnern, wann Sie das letzte Mal so richtig überwältigt 
und begeistert waren? Vielleicht ein Urlaubserlebnis, ein Konzert, ein Film, 
eine Begegnung? Sprechen wir von Begeisterung denken wir Hingabe, 
Euphorie, Schwung, Energie, Leidenschaft. Eine solche Begeisterung kann 
dazu führen, dass wir uns ganz einer Sache hingeben, die wir zu einer 
Passion machen. 
Im Wort Passion kling an, dass leidenschaftliche Hingabe für eine Sache 
auch ihren Preis haben kann. Das Beispiel Jesu zeigt es uns deutlich. Seine 
Begeisterung für Gott, seine Hingabe an die Menschen, vor allem die 
Schwachen und Bedürftigen hat ihm nicht nur Herzen geöffnet, sie wurde 
auch zum Grund seines Leidens. Mit seiner Leidenschaft hat er Menschen 
bewegt, seine Begeisterung hat sie angesteckt. Sie ließen sich faszinieren 
von seinem grenzenlosen Gottvertrauen, seiner hoffnungsfrohen Botschaft 
und seiner leidenschaftlichen Option für die Armen und an den Rand 
Gedrängten.  
„Wären die Jüngerinnen und Jünger nicht von diesem ungewöhnlichen 
Wanderprediger Jesus ergriffen und überwüältig gewesen, so wäre die 
kleine christliche Bewegung mit dessen Tod schnell wieder zu Ende 
gegangen,“ schreibt Elisabeth Thérèse Winter. „Stattdessen wurden die 
Geschichten und Erfahrungen rund um diesen Jesus Christus weitererzählt 
und aufgeschrieben, damit sie nicht in Vergessenheit geraten… Seitdem 
haben sich Menschen anstecken und inspierieren lassen von der Energie 
der Begeisterung von den Gaben der Heiligen Geistkraft… Sie macht 
lebnedig, löst verkrustete Gedanken und festgefahrene Routinen. Ihr 
schöpferischer Elan, ihre krative Fantasie finden beständig neue und 
wunderbare Wege. Sie treiben an zum Guten und locken in die Weite.“ 
„In dir selbst muss brennen, was du in anderen entzünden willst.“ Dieser 
Gedanke des Heiligen Augustinus erinnert daran: Ich kann nur das 
weitergeben, wovon ich selbst überzeugt bin und wofür ich selbst entflammt 
bin. Das gilt vor allem für unseren Glauben. Nur wenn dieser Glaube 
wirkmächtig mein Leben bestimmt, und die Freude spürbar wird, die er in 
mir entfaltet, kann der Funke auf andere überspringen. Nur wenn ich 
überzeugt bin, kann ich andere mitreißen.  

Komm  
Geistkraft Verständigung, komm und bringe klare Worte. 
Geistkraft Hoffnung, komm und bringe Aufbruch. 
Geistkraft Weite, komm und nimmt die Angst. 
Geistkraft Wachheit, komm und nimm die Müdigkeit. 
Geistkraft Fülle, komm und nimm die Dürre. 
Geistkraft Zuversicht, komm und schenke dich. 
Geistkraft Liebe, komm und verliebe uns.   (Marie-Luise Langwald) 
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GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10.05.2025       4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Rentrisch 

 

Schafbrücke 

   10:15 h 

   10:30 h  

   18:30 h        

  Aufstellen der Kommunionkinder 

        Erstkommunionfeier 

        Vorabendmesse, im Ged. an Helmut Schradt und 

        Lebende und Verstorbene der Familie Jung 
 

Sonntag,  11.05.2025 

Rentrisch              09:15 h        Hl. Messe  

Scheidt                 11:00 h        Hl. Messe  

Scheidt                 17:00 h        Mai-Andacht 
 

Montag, 12.05.2025                Hl. Modoald, Bischof von Trier (7.Jh.) 

Rentrisch             10:30 h        Dankgottesdienst der Kommunionkinder 
 

Dienstag, 13.05.2025              Gedenktag unser lieben Frau von Fatima                                                            

Schafbrücke         17:00 h 

                             18:00 h         

Freitag, 16.05.2025                       

Mai-Andacht 

Hl. Messe 

Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 

Rentrisch 17:00 h     Hl. Messe 

Samstag, 17.05.2025 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse 

Sonntag, 18.05.2025 
 

Rentrisch  09:15 h    Hl. Messe,  

Scheidt                   11:00 h 
 

Montag,  19.05.2025          

Scheidt                  17:30 h    

Hl. Messe, im Ged. an Lucy Schmidt u. Agnes Reiter 
 

der 5. Osterwoche 

Firmtreff im Pfarrheim 

Dienstag, 20.5.2025 Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester 

Schafbrücke           17:15 h       

                               18:00 h  

Donnerstag, 22.05.2025  

Friedensgebet 

Hl. Messe 

Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 

Bischmisheim/Seniorenheim 

                               10.30 h   

 

Ökumenischer Gottesdienst 



Freitag, 23.05.2025 der 5. Osterwoche 

Rentrisch         17:00 h        Hl. Messe 

Samstag, 24.05.2025 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Schafbrücke          18:30 h        Hl. Messe 

Sonntag, 25.05.2025         

Rentrisch 

 

 

Scheidt            

09:15 h 

 

11:00 h 

11:00 h 

Hl. Messe, im Ged. an Elisabeth und Richard 

Schumacher 

Hl. Messe mit unserer Nachbarspfarrei St. Marien 

Dudweiler 

Hl. Messe  

 

Montag, 26.05.2025 Hl. Philipp Neri, Gründer des Oratoriums 

Rentrisch 17:00 Mai-Andacht 

 

Dienstag, 27.05.2025 Hl. Augustinus, Bischof von Canterbury 

(England) 

Schafbrücke 17:00 h Mai-Andacht 

 18:00 h Hl. Messe 

Mittwoch, 28.05.2025 CHRISTI HIMMELFAHRT, Hochfest 

Schafbrücke 

 

18:30 h 

 

Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt, 

anschließend Autosegnung 
 

Donnerstag, 29.05.2025        

Rentrisch                09.15 h        Heilige Messe, anschließend Autosegnung 

Scheidt                   11:00 h        Heilige Messe, anschließend Autosegnung 

Schafbrücke           15:00 h        vietnamesischer Gottesdienst 
 

Freitag, 30.05.2025         der 6. Osterwoche 

Rentrisch    17:00 h      Hl. Messe 

Samstag, 31.05.2025         7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Schafbrücke          18:30 h         Vorabendmesse 
 

Sonntag, 01.06.2025          

Rentrisch  09:15h         Hl. Messe 

Scheidt  11.00 h          Hl. Messe 

Dienstag, 03.06.2025         Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer 

Schafbrücke         18:00 h                            Hl. Messe 



Scheidt                19.30 h    PGR Sitzung im Pfarrheim 

Freitag, 06.06.2025           Herz-Jesu-Freitag – Norbert v. Xanten 

 Rentrisch            16:15 h  

                            17:00 h   

Samstag, 07.06.2025         

Stille Anbetung  

Hl. Messe 

PFINGSTEN,  

Bischmisheim/   18:30 h   

Senioren-heim 

Schafbrücke       18:30 h 

Ökumen. Gottesdienst anlässlich des Sommer- 

festes 

Vorabendmesse, im Ged. an Helmut Schradt, Lebende 

und Verstorbene der Familie Jung 

Sonntag, 08.06.2025        

Rentrisch            09:15 h   Hl. Messe 

Scheidt               11:00 h   Hl. Messe 

Rentrisch……... 14:30 h   Taufe 

Scheidt 

(ev. Kirche)……16:00 h   ökumen. Mundartgottesdienst 
 

Pfingstmontag, 09.06.2025 

Rentrisch            09:15 h   Hl. Messe 

Scheidt               11:00 h   Hl. Messe 

Dienstag, 10.06.2025       der 10. Woche im Jahreskreis  

Schafbrücke       18:00 h   Hl. Messe 
 

Freitag, 13.06.2025          Hl. Antonius von Padua, Kirchenlehrer 

Rentrisch            17:00 h  Hl. Messe 
 

Samstag, 14.06.2025        DREIFALTIGKEITSSONNTAG, Hochfest 

Schafbrücke       18:30 h   Vorabendmesse,  

Sonntag, 15.06.2025          

Rentrisch            09:15 h   Hl. Messe 

Scheidt               11:00 h   Hl. Messe 

 

 

 

 

 

    

 

Donnerstag,05.06.2025       Heiliger Bonifatius, Bischof 



Pfarrheimvermietung  

Rentrisch: Maria und Franz Rebmann 

Scheidt:     Roswitha Mohr    

 

06894/310662 

0681/815197 

Pfarrbücherei, Schafbrücke: 

Öffnungszeiten: freitags 

 

15:30 – 17.30 Uhr 

Kindertagesstätte 

Schafbrücke 

Herr Scheid, Leiter 

 

0681/894449 

Sozialstation Halberg/Obere Saaar 

Saargemünder Straße 159a 

66130 Güdingen 

0681/87610755 

 

Ökumenische Sozialstation 

Kirchengasse 7 

66386 St. Ingbert 

06894/2534  

 

Caritas & Krankenpflegeverein 

Rentrisch  Vorsitz. Herr Rebmann 

 

06894/310662 

Chorgemeinschaft Rentrisch/Scheidt 

Vors. Herr Rebmann 

 

06894/310662 
 

 

In eigener Sache 

Unsere Hilfsprojekte: Caritative Hilfe  

Bedürftige Familien in unserer Pfarrei werden monatlich mit Lebensmittel 
unterstützt. 
Spendenkonto: DE36 5905 0101 0067 1689 63 
Verantwortlicher: Herr Wies Heribert, Tel 06894/1664412 

Tansania in Afrika 
Durch aktive und direkte Hilfe können die Lebensumstände in Iringa 
(Tansania) besonders bei Kindern nachhaltig verbessert werden. 
Spendenkonto: DE89 5905 0101 0067 1948 78 
Verantwortliche: Roswitha Mohr, Tel. 0681/815197 

Hauskommunion 

Gute Dinge geschehen oft im Verborgenen, so dass man von Zeit zu Zeit 
darauf aufmerksam machen muss. Dazu gehört auch die Kranken- oder 
Hauskommunion. Viele Menschen wissen gar nicht, dass es die 
Möglichkeit gibt, die Kommunion auch in den eigenen vier Wänden zu 



empfangen. Schon in den frühesten Berichten über die Feier der Eucha-
ristie findet sich der Hinweis darauf, dass denen, die den Gottesdienst aus 
Alters- oder Krankheitsgründen nicht mehr besuchen konnten, die 
Kommunion nach Hause gebracht wird. 
Haben Sie Mut, melden Sie sich im Pfarrbüro an, wenn Sie diesen Dienst 
für sich oder eine(n) Angehörige(n) in Anspruch nehmen möchten: Tel. 
0681/814609. Pastor Serf besucht Sie gerne. 

Ökumenische Freizeit 2025 

- Es sind noch wenige Plätze frei – 

Seit dem Jahr 2006 findet im Kirchengemeindebereich Scheidt-Rentrisch-
Schafbrücke gemeinsam mit der evangelischen Gemeinde vor Ort alljährlich 
in den Sommerferien (Schulferien) eine 11-tägige Ferien-freizeit für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 8 bis 15 Jahre statt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden dabei von einem geschulten 
Team von Betreuerinnen und Betreuern umsorgt.  

Dieses Jahr führt die Reise vom 29.07. -08.08.2025 nach Ober-
Mossau in den Odenwald. 

Es erwarten Euch wieder viele tolle und spannende Überraschungen. 

Ostern in unseren Kirchen 
 

Die Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen sind das Herzstück des 
Kirchenjahres: Sie führen uns durch das Leiden und Sterben Jesu hin zur 
Freude seiner Auferstehung. In dieser besonderen Zeit erleben wir die 
tiefste Hoffnung unseres Glaubens – den Sieg des Lebens über den Tod. 
Es war ein Segen, diese bedeutungsvollen Tage gemeinsam in unseren 
Kirchen zu feiern.  

Hier ein kurzer Rückblick beson-
ders für diejenigen, die nicht mehr 
an einem Gottesdienst teilneh-
men können. 

Am Palmsonntag, den Tag, der 
uns an den Einzug Jesu in 
Jerusalem erinnert, wurden Palm-
zweige gesegnet, die die Gottes-
dienstbesucher nach den Gottes-
diensten mit nach Hause nehmen 



konnten. Es ist üblich, die Palmzweige an die Kreuze in der Wohnung zu 
heften. 

 

An Gründonnerstag haben wir die Messe vom Letzten Abendmahl gefeiert. 
Sie erinnert an das Mahl, das Jesus mit seinen Jüngern am Vorabend 
seines Todes gefeiert hat. Anschließend haben wir die Ölbergstunde 
gehalten, zusammen gebetet und gewacht. (Hier ein Bild von St. Ursula. 
Die Andachtsstätte wurde eigens dafür hergerichtet, siehe oben) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Karfreitag stand das Leiden und Sterben Jesus im Mittelpunkt der 
Liturgie. Dem Anlass entsprechend waren die Kirchen ohne besonderen 
Schmuck. Im Mittelpunkt stand die Leidensgeschichte und das Kreuz, das 
feierlich in die Kirche getragen wurde und anschließend von den Gläubigen 
verehrt wurde. Am Ende des Gottesdienstes wurde das Kreuz symbolisch 
zu Grabe getragen. 



 

Die Osternacht wurde dieses Jahr in Rentrisch gefeiert. Nach dem 
Entzünden der Osterkerze am Osterfeuer und der Einzug in die Kirche, 
folgte der Lobgesang, das Exultet, der Wortgottesdienst, die Weihe des 
Taufwassers und die Eucharistiefeier. Zum Gloria läuteten erstmals seit 
dem Gründonnerstag wieder die Glocken und ertönte die Orgel. Für die 
Gottesdienstteilnehmer standen kleine Behältnisse mit dem Taufwasser 
zum Mitnehmen bereit. Im Anschluss folgte eine Agapefeier mit Brot und 
Wein. 

Am Sonntagmorgen um 06.00 Uhr versammelten sich die Gläubigen in 
Schafbrücke, St. Theresia, um gemeinsam die Auferstehung Jesu zu 
feiern. Im Anschluss konnten wir unsere österliche Freude miteinander 
teilen und uns mit Kaffee und Kuchen stärken 



 

Mit einem feierlichen Hochamt gedachte die Pfarrgemeinde in Scheidt der 
Auferstehung Jesu. Die Chorgemeinschaft Rentrisch/Scheidt sang unter 
der Leitung von Herrn Leander Denzer die Messe in G von Christopher 
Tambling, ergänzt durch Gesänge von Berthold Staut („Wenn wir das 
Leben teilen“) und Stephan Rommelspacher („Und Christus göttlicher 
Herr). Der Chor wurde an der Orgel von Herrn Hubert Tabellion begleitet. 
Es war ein Genuss Ihnen zuzuhören. 

 



Die österliche Freude zeigte sich auch hier, wie in allen Kirchen, durch den 
wunderschönen Osterschmuck in Form von Blumen, Kerzen, bildlichen 
Darstellungen, Ostertütchen und Weihwasser. 

Wenn jemand ein geweihtes Osterlicht oder Weihwasser möchte, bitte im 
Pfarrbüro melden. Wir bringen es vorbei. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei „Allen“, bei den Küsterinnen und dem 

Küster, bei dem eingespielten Blumenteam in Rentrisch für innen und 
außen und dem Orga-Team in Schafbrücke, bei den Organisten, bei den 
Sängerinnen und Sängern sowie bei dem Chorleiter, bei den Lektorinnen 
und Lektoren, bei denjenigen, die die Ostertüten gestaltet haben und an die 
Kranke verteilt haben, bei den Reinigungskräften, die unsere Kirchen sowie 
die Kirchenwäsche sauber hergerichtet haben, bei wirklich allen, auch 
diejenigen, die jetzt vergessen wurden, bedanken wurden wir uns für Ihre 
Mühe, dass Ostern zu  feiern so festlich und schön war. 

D A N K E 

Firmtreffen 

Die Firmbewerber treffen sich am 19.05.2025 um 17:30 Uhr im Pfarrheim  
Scheidt. Wer nicht kann, bitte kurz Bescheid geben. Es freuen sich auf 
Euch 

Pastor Peter Serf und Frau Victoria Garza Mendia 

 



Maiandachten 
 

Wie jedes Jahr gedenken wir im Monat 
Mai der Gottesmutter Maria.  

An folgenden Terminen findet eine 
Maiandacht statt 

Sonntag, 11.05.2025 - 17:00 Uhr in 
Scheidt 

Dienstag, 13.05.2025 – 17:00 Uhr in 
Schafbrücke 

Montag, 26.05.2025 – 17:00 Uhr in 
Rentrisch 

Dienstag, 27.05.2025 – 17:00 Uhr in 
Schafbrücke 

Erinnerung an Papst Franziskus 
 

Das Bistum Trier hat ein Gebetsbild zur Erinnerung an den emeritierten 
Papst Franziskus erstellt, welches in unseren Kirchen ausliegt. 

Falls Sie keine Möglichkeit haben in die Kirche zu kommen und Interesse 
daran haben, melden Sie sich im Pfarrbüro. Wir senden es Ihnen zu. 

 

Neue Lampen in St. Theresia 

„Was lange währt, wird endlich gut.“ Gemäß diesem Sprichwort hat es zwar 
etwas gedauert, bis der langgehegte Wunsch, den Kirchenraum mit neuen 
Lampen zu versehen, endlich in Erfüllung gegangen ist. 

Es war wirklich kein Luxus, da einige der Lampenschirme bereits zerbro-
chen waren und die Leuchtmittel dem heutigen Standard angepasst 
werden mussten. Ich denke, das lange Warten hat sich gelohnt. 

Leider gibt es für die Anschaffung der Lampen keinen Zuschuss vom 
Bistum. Die Pfarrei musste sie aus eigenen Mitteln bezahlen. Deshalb 
wären wir froh über jeden Spender, der sich an den Kosten beteiligen 
möchte. 
 



 

 

 
 
 

 

 

 

Erstkommunionfeiern 

Am weißen Sonntag konnte die erste Gruppe der Kommunionkinder aus 
Bischmisheim/Schafbrücke das Sakrament der Eucharistie empfangen. 
Die Gestaltung des Gottesdienstes stand unter dem Leitwort „Geborgen 
unter dem Regenbogen“. Der Regenbogen wurde gedeutet als Zeichen für 
Gottes Schöpfung in ihrer Vielfalt und Buntheit und der liebenden 
Zuwendung Gottes zum Menschen. 

 „Das Schiff, das sich Gemeinde nennt“, so das Leitwort des Erstkom-
muniongottesdienstes der Scheidter Kinder. Anhand von Bildern und 
Texten brachten die Kinder zum Ausdruck, was eine Gemeinde und ein 
lebendiger Glaube auszeichnen.  

Die Rentrischer Kommunionkinder hatten sich den Baum als Motiv für ihren 
Erstkommuniongottesdienst gewählt. Die verschiedenen Blätter und 
Früchte versinnbildlichen die Vielfalt der Menschen, aber auch die Einzig-
artigkeit und Besonderheit jedes Einzelnen, die Wurzeln verweisen auf den 
Glauben, der unserem Leben Standfestigkeit und Halt gibt, Stamm und 
Krone sind Zeichen unserer Verbundenheit mit Gott im Himmel. 

Ich danke ganz herzlich den Katechetinnen Frau Garza Mendia, Frau Pop 
(Schafbrücke/Bischmisheim), Frau Kamlah, Frau Schiffer und Frau Treyer 
(Rentrisch) und dem Katecheten, Herrn Hinsberger (Scheid), die die Kinder 
auf das Fest ihrer ersten Heiligen Kommunion vorbereitet haben. Ebenso 
gilt mein Dank all denen, die durch ihre Mitwirkung es ermöglicht haben, 
die Gottesdienste ansprechend und festlich zu gestalten. 



BÜRGERMEDAILLE FÜR ROSWITHA MOHR 
 

Eine besondere Ehrung wurde Frau Roswitha Mohr aus Scheidt zuteil. Sie 
ist das „Gesicht“ des Projektes „Leben und Zukunft für Iringa, Tansania“. 
Das Unterstützungswerk wurde 1999 gegründet und verfolgt das Ziel, 
durch aktive und direkte Hilfe vor Ort die Lebensumstände der Menschen 

in Iringa zu verbessern. Im engen 
Austausch mit Geistlichen vor Ort 
werden die Projekte geplant und 
durch-geführt. Dazu gehört der Aufbau 
einer Nähschule, ebenso wie die 
Unterstützung zum Bau eines 
Krankenhauses, der Betrieb eines 
Waisenhauses, das Bohren eines 
Brunnens oder der Aufbau einer 
Solaranlage für warmes Wasser und 
Strom. Durch Stipendien wird der 
Besuch von Schulen und Ausbildungs-
stätten gefördert.  

Unterstützt werden die Projekte durch 
einen großen Kreis von Sponsoren, 
Spendern und Unterstützern auch aus 
unserer Pfarrgemeinde.  

In Würdigung Ihrer Verdienste hat der Saarbrücker Oberbürgermeister Herr 
Uwe Conradt Frau Mohr die Bürgermedaille der Landeshauptstadt 
Saarbrücken verliehen.  

Im Namen der Pfarrgemeinde danke ich Frau Mohr für ihr großartiges 
Engagement und gratuliere ihr ganz herzlich zu dieser besonderen 
Auszeichnung.  

AUSFLUGSFAHRT ZUM HAUS SAARGAU 

Die Fahrt der Kreise unserer evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden führt uns in diesem Jahr am Donnerstag, dem 21. August 2025 
zum Haus Saargau.  

Unser Bus wird um 11:00 Uhr in der Scheidterbergstraße gegenüber 
unserer Kirche auf dem Hof der Fa. Seibert abfahren. Sie können auch in 
Schafbrücke bei BMW zusteigen. Die Heimfahrt ist für 16:00 Uhr 
vorgesehen, bei herrlichem Wetter auf Wunsch um 16:30 Uhr.  



Haus Saargau ist ein altes Lothringer 
Bauernhaus. Der älteste Teil des Hauses 
wurde zwischen 1735 und 1750 erbaut.  Es 
zeigt alle typischen Merkmale: gepflasterte 
Haus- und Hofeinfahrt („Powai“), flache 
Dach-neigung, Tiefengliederung der 
Räume sowie ein sogenanntes Trempel-
geschoss mit Luftluken über dem Wohn- 
und Wirtschaftsteil zur Lagerung der Ernte. 

Mensch und Tier waren unter einem Dach vereint, der gemeinsame Flur 
stellte innerhalb des Gebäudes die Trennung zwischen Scheune und 
Stallungen her. Das Haus wurde vor einigen Jahren stilge-recht restauriert. 

Im Saarland findet man diesen Haustyp 
nur in Gebietsteilen, die einst zum 
Herzogtum Lothringen gehörten. 

Haus Saargau beherbergt historisches 
Mobiliar aus dem 18. Jahrhundert. In 
Scheune und Stallungen werden 
Kamin- und Ofenplatten gezeigt. Sie 
sind wichtige Zeugen einer hochent-
wickelten Kunst des Eisengusses, wie 
sie in zahlreichen Eisengießereien in 
unserer Gegend gepflegt wurde. 

Die Kosten für die Fahrt und die Führung betragen 14 €. 

Hinter dem Haus befindet sich ein Duft- und Würzgarten mit der  
traditionellen Obstwiese. Zuerst geht es für eine kurze Andacht zur Kirche 
St. Andreas in Gisingen, danach zum Mittagessen in die  Trattoria Da 
Michele in der Gaustraße 34 in Gisingen (9 Stufen).  

Um mitzufahren, müssen Sie nicht zu unseren Gruppen gehören, denn 
unser Bus hat viele Plätze. Was Sie jedoch brauchen, ist Freude an einem 
gemeinschaftlichen Ausflug in fröhlicher Runde und gute Laune. 

Wenn Sie Lust auf diesen Ausflug bekommen haben und bereits wissen, 
dass Sie mitfahren wollen, können Sie sich schon mit Angabe Ihres 
Einsteigeortes und Ihres Essenswunsches anmelden.  

Der letzte Termin für die verbindliche Anmeldung ist der 14. August , bei 
Monika Rüter-Busemann  Tel.   06 81 /81 45 45   oder  01 70 – 550 45 
33 
E-Mail: monika.rueter-busemann@t-online.de  
oder im evangelischen Gemeindebüro bei Frau Hoppe. 

mailto:monika.rueter-busemann@t-online.de


Pfarrfahrt nach Venetien vom 11.-18.10.2025 
 

Programm 

1. Tag - Sa, 11.10.25: Anreise 

Fahrt von Saarbrücken-Scheidt über Straßburg, Basel, durch den St. 
Gotthard Tunnel in Richtung Abano Terme. Nach der Ankunft 



Zimmerbezug (7 Nächte) und erstes gemeinsames Abendessen im 
Rahmen der Halbpension. 

2. Tag - So, 12.10.25: Padua - Fresken und Frömmigkeit 

Heute widmen wir uns ganz Padua, eine der ältesten Städte Norditaliens, 
die eng mit dem Leben und Wirken des hl. Antonius verbunden ist. 
Vormittags ausführlicher Besuch der Basilika des hl. Antonius aus dem 
13. Jh. mit ihren zahlreichen Kunstschätzen sowie dem benachbarten 
Oratorium von San Giorgio und der Scuola di Sant'Antonio mit ihren 
wunderschönen Freskenmalereien. Danach lernen wir das äußerst 
reizvolle historische Zentrum Paduas kennen. Von Reichtum und Pracht 
der mittelalterlichen Handels-metropole zeugt die großartige Komposition 
der beiden Plätze Piazza delle Erbe und Piazza della Frutta, zwischen 
den beiden Plätzen beeindruckt der gewaltige Palazzo della Ragione. 
(halbtätige Führung). Der restliche Tag steht zur freien Verfügung. 
Abendessen im Hotel. 

3. Tag - Mo, 13.10.25: Venedig - La Serenissima 

Am Vormittag fahren wir mit dem Zug nach Venedig. Vom Bahnhof S. Lucia 
aus führt uns unser Weg in das historische Zentrum Venedigs. Namhafte 
Künstler und Architekten haben jahrhundertelang in Venedig gewirkt und 
grandiose Bauwerke erschaffen. Zunächst besuchen wir ausführlich die 
Basilika San Marco mit ihrer prächtigen Fassade und reichen Innenaus-
stattung, u. a. mit dem Pala d‘ Oro, dem Goldenen Altarbild. (halbtätige 
Führung) Anschließend Zeit zur freien Verfügung. Am späten Nachmittag 
fahren wir mit einem Linienboot (Vaporetto) auf dem Canal Grande zurück 
zum Bahnhof und von dort mit dem Zug zurück nach Abano Terme. 
Abendessen im Hotel. 

4- Tag - Di, 14.10.25: Abtei Praglia Chioggia 

Morgens Fahrt und Besuch der Abteil Praglia, einem Benediktinerkloster 
aus dem 11. Jahrhundert in der Nähe von Abano Terme. (halbtätige 
Führung) Möglichkeit eines gemeinsamen Gottesdienstes. Am Nachmittag 
erkunden eir Chioggia (Klein Venedig). Die liebenswerte Stadt in der 
Lagune von Venedig ist über eine Steinbrücke mit dem Festland 
verbunden. Rückfahrt und Abendessen im Hotel. 

5. Tag - Mi, 15.10.25: Ferrara - Die Residenzstadt der Este 

Am Morgen brechen wir nach Ferrara auf, das von der mächtigen Familie 
der Este zu einem der wichtigsten Renaissance-Zentren Italiens ausge-
baut wurde. Wir besuchen die Kathedrale, die malerische Wasserburg des 
Castello Estense sowie den Palazzo Schifanoia, ein Gartenpalais mit 
bemerkenswerten Fresken im „Saal der Monate". Am Nachmittag Fahrt in 
die Euganäischen Hügel zur Weinverkostung mit Imbiss. 



6. Tag - Do, 16.10.25: Ravenna - Stadt der Mosaike 

Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der fantastischen Mosaike von 
Ravenna - vielleicht die großartigsten ganz Italiens. Wir beginnen den Tag 
mit dem Besuch der prächtigen Basilika San Vitale - ein Meisterwerk 
byzantinischer Kirchenbaukunst. Direkt nebenan liegt das Mausoleum der 
Kaiserin Galla Placidia, das noch zu deren Lebzeiten errichtet wurde, der 
Kirchen. Außerdem besuchen wir Sant’ Apollinare Nuovo, die Baptis-
terien der Arianer und der Orthodoxen sowie das Grabmal des Theode-
rich. Zum Abschluss des Tages fahren wir noch vor die Tore der Stadt und 
bewundern die herrlichen Mosaike von Sant’ Apollinare in Classe. 

7. Tag - Fr, 17.10.25: Comäcchio und Pomposa 

Das Bilderbuchstädtchen Comäcchio hat sein altes Ortsbild erhalten 
können. Malerische Kanäle durchziehen das Zentrum. Wir sehen die 
Trepponti und durchstreifen mit einem Boot das Naturschutzgebiet Valli di 
Comäcchio, den größten Lagunensee Italiens. Anschließend fahren wir 
nach Pomposa zur Besichtigung der berühmten Benediktinerabtei Sta. 
Maria aus dem 7. Jh., die im Mittelalter ein kulturelles Zentrum des Landes 
bildete. 

8. Tag - Sa, 18.10.25: Rückreise 

Heute heißt es Abschied nehmen von Venetien. Rückfahrt über den 
Gotthard Tunnel, Basel und Straßburg nach Saarbrücken- Scheidt - 
Ankunft am Abend. 

Leistungen und Preise: 

 Fahrt lt. Programm im modernen Fernreisebus mit WC, Klimaanlage & 
Schlaf- 

Sesselbestuhlung der Firma Lay Reisen ON TOUR GmbH aus Püttlingen 

 Unterbringung im Doppelzimmer Dusche/WC im Hotel Firenze in Abano 
Terme  3*** inkl. der anfallenden City-Tax  

Halbpension, Eintrittsgelder laut Programm, Kopfhörersystem für die 
Führungen 

Örtliche Führungen laut Programm (alle deutschsprachig) 

Preis pro Pers:  
Im Doppelzimmer:ab/bis Saarbrücken-Scheid € 1.598,– 
Zuschlag Einzelzimmer      €    175,– 

Die Flyer mit den Anmeldungen liegen in den Kirchen aus. 

Bitte Anmeldungen im Pfarrbüro abgeben. 



TAGESFAHRT NACH HEIDELBERG  

Am 20.09.2025 fahren wir in die romantische Stadt „Heidelberg“.  

Bewundern Sie eine der 
berühmtesten Schlossruinen, das 
Wahrzeichen Heidelbergs, 
schlendern Sie durch die Altstadt 
und bewundern am Neckar die 
wunderschöne alte Brücke aus 
Sandstein, die von Kurfürst Karl 
Theodor im 18. Jahrhundert 
erbaut wurde.  

Schon jetzt können Sie sich im 
Pfarrbüro anmelden unter der 0681/814609 
 

 

Für unsere Kleinsten 

 

 


